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Bibeltext:  
In dem Augenblick, als Jesus nach seiner Taufe aus dem Wasser stieg, öffnete sich 
über ihm der Himmel, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herab-
kommen. Und aus dem Himmel sprach eine Stimme: »Dies ist mein geliebter 
Sohn, an ihm habe ich Freude.« 
Danach wurde Jesus vom Geist ´Gottes` in die Wüste geführt, weil er dort vom 
Teufel versucht werden sollte. 2 Nachdem er vierzig Tage und Nächte gefastet 
hatte, war er sehr hungrig. 3 Da trat der Versucher an ihn heran und sagte: 
»Wenn du Gottes Sohn bist, dann befiehl, dass diese Steine hier zu Brot werden!« 
4 Aber Jesus gab ihm zur Antwort: »Es heißt in der Schrift: ›Der Mensch lebt nicht 
nur von Brot, sondern von jedem Wort, das aus Gottes Mund kommt.« 5 Darauf-
hin ging der Teufel mit ihm in die Heilige Stadt, stellte ihn auf einen Vorsprung 
des Tempeldaches  6 und sagte: »Wenn du Gottes Sohn bist, dann stürz dich 
hinunter! Denn es heißt in der Schrift: ›Er wird dir seine Engel schicken; sie wer-
den dich auf ihren Händen tragen, damit du mit deinem Fuß nicht an einen Stein 
stößt.« 7 Jesus entgegnete: »In der Schrift heißt es aber auch: ›Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, nicht herausfordern!« 8 Schließlich ging der Teufel mit ihm 
auf einen sehr hohen Berg, zeigte ihm alle Reiche der Welt mit ihrer Herrlichkeit 9 
und sagte: »Das alles will ich dir geben, wenn du dich vor mir niederwirfst und 
mich anbetest.« 10 Darauf sagte Jesus zu ihm: »Weg mit dir, Satan! Denn es heißt 
in der Schrift: ›Den Herrn, deinen Gott, sollst du anbeten; ihm allein sollst du 
dienen.« 11 Da ließ der Teufel von ihm ab. Und Engel kamen zu ihm und dienten 
ihm. Die Bibel in Matthäus 3,16-4,11 

 
(1) Wer ist____________________________________________________ 
 

 

Nachdem er vierzig Tage und Nächte gefastet hatte, war er sehr hungrig. Da trat 
der Versucher an ihn heran und sagte… Matthäus 4,2-3 

 

Wie bist du vom Himmel gefallen, du schöner Morgenstern! Wie wurdest du zu 
Boden geschlagen, der du alle Völker niederschlugst! Du aber gedachtest in dei-
nem Herzen: »Ich will in den Himmel steigen und meinen Thron über die Sterne 
Gottes erhöhen, ich will mich setzen auf den Berg der Versammlung im fernsten 
Norden. Ich will auffahren über die hohen Wolken und gleich sein dem Allerhöchs-
ten.« Jesaja 14,12-14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(2) Wo greift _______________________________________________ 

 

„Wenn du Gottes Sohn bist, dann…“ Die Bibel in Matthäus 4,3 

 

Es ist das Ziel des Teufels, in uns Zweifel gegenüber Gott und seiner bedin-
gungslosen Liebe zu säen. Dies tut er durch: 

A: Täuschung 

Er will Menschen davon abhalten zu glauben, dass Jesus Christus wirklich Got-
tes Sohn und der Retter und Erlöser der Welt ist. 

B: Verunsicherung 

Er will Christen in ihrem Glauben darin verunsichern, dass sie alleine durch den 
Tod und die Auferstehung von Christus mit Gott versöhnt und gerecht gemacht 
sind. 

C: Falscher Antrieb 

Menschen, die ihre Identität in Gott gefunden haben versucht er dazu zu brin-
gen, ihren Selbstwert, ihre Identität, nicht mehr aus der Verbindung mit Gott zu 
beziehen, sondern wieder von sich selber. 
 

(3) Wie können wir uns_______________________________________ 
 

Jesus ist ja nicht ein Hoherpriester, der uns in unserer Schwachheit nicht verste-
hen könnte. Vielmehr war er – genau wie wir – Versuchungen aller Art ausge-
setzt, allerdings mit dem entscheidenden Unterschied, dass er ohne Sünde blieb. 
Wir wollen also voll Zuversicht vor den Thron unseres gnädigen Gottes treten, 
damit er uns sein Erbarmen schenkt und uns seine Gnade erfahren lässt und wir 
zur rechten Zeit die Hilfe bekommen, die wir brauchen.  

Die Bibel in Hebräer 4,14-15 

Anregungen und Fragen: 

1. Erzählt einander zum Einstieg von Erlebnissen, in denen ihr von einem 
auf den anderen Moment mit Schwierigkeiten konfrontiert worden 
sind. Wie ist es euch dabei ergangen? 

2. Wo hast du schon Versuchungen des Teufels erlebt? In welcher Le-
benssituation hast du sie schon erlebt? 

3. An was erkennt man ob etwas eine Versuchung des Teufels ist und wo 
einfach eine schwierige Situation? Wo ist der Unterschied? 

4. Wie hast du dich bis dahin gegen Angriffe des Teufels verteidigt? 

5. Wie kann du in Zukunft konkret, Gottes Wort noch mehr in deinem 
Herzen verankern? 


